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BESINNLICH 
Der Weihnachtsmarkt verzaubert mit Musik  
und Kunsthandwerk. (Programm auf Seite 14 und 15)

www.kapfenberg.gv.at

STADTPOLIZEI 
SEITE 3

BÜRGER 
SEITE 4 UND 5

SOZIALES  
SEITE 8

UNTERNEHMEN  
SEITE 12 UND 13
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Ein gelungenes Jahr
Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger! 

 

Wir haben ein bewegtes 
Jahr hinter uns: Die 

Wohnbauoffensive trug ers-
te Früchte und ich durfte 
schon zahlreiche Schlüssel 
übergeben. Großartige 
Wohnprojekte wie der kom-
plett neue Stadtteil „River-
side“ in Diemlach sind zu-
künftige Aushängeschilder, 
was modernes Wohnen be-
trifft. Mit dem neu geschaffenen Zuzugsmanagement stellen wir des Weiteren eine 
Anlaufstelle für jene zur Verfügung, die in unserer Stadt wohnhaft werden wollen. Viele Un-
ternehmen haben auch dieses Jahr wieder Kapfenberg als ihren Standort gewählt. Das 
Leuchtturmprojekt „modernstes Stahlwerk der Welt“ der voestalpine nimmt langsam 
Formen an und ist voll auf Kurs, 2021 fertiggestellt zu werden. Dank diesen Entscheidungen 
zugunsten unserer Stadt, finden in Kapfenberg schon über 14.500 Menschen Arbeit – und 
es werden mehr. Im Rahmen meiner zahlreichen Betriebsbesuche, durfte ich mir ein Bild 
machen, was die Arbeitnehmer in unserer Stadt leisten. Dabei hat sich wiederum eines he-
rausgestellt: Es sind die fleißigen und hochqualifizierten Arbeitskräfte, wegen denen sich 
Spitzenbetriebe in unserer Stadt ansiedeln – und dafür bin ich dankbar. In den Sommermonaten 
ist unsere Stadt unschlagbar, was Veranstaltungen betrifft: Heuer blicken wir auf Highlights 
wie das EAV-Konzert, die 100-Jahr-Feier des KSV 1919 oder die erstmalig veranstaltete 
Poolparty zurück. Veranstaltungsreihen wie Chill Hill, die Rathauskonzerte oder Six in the 
City machen die warme Jahreszeit zu einem einzigen Fest. Zusammenfassend kann man 
das Jahr 2019 in jeder Hinsicht als gelungen bezeichnen. 
Die Bürgerversammlungen in den Stadtteilen trafen durchwegs auf großes Interesse. Wir 
konnten aus den Gesprächen mit Ihnen vieles mitnehmen, was wir in naher Zukunft 
umsetzen werden oder schon umgesetzt haben. Besonders gefreut hat es uns, dass Sie 
neben konstruktiver Kritik auch lobende Worte gefunden haben – Danke! 
Jetzt neigt sich das Jahr dem Ende zu und es steht die besinnlichste Zeit des Jahres vor der 
Tür – der Advent. Traditionell begleitet wird die Vorweihnachtszeit vom Weihnachtsmarkt 
am Kapfenberger Hauptplatz. Dort finden Sie liebevolle Handarbeit, köstliche Kulinarik und 
stimmungsvolle Musik. Ich freue mich schon, Sie dort zu treffen und vielleicht bei einem 
Glühwein ein bisschen zu plaudern. Ich bedanke mich für die vielen positiven Begegnungen 
und wünsche Ihnen seitens des Gemeinderates und der Verwaltung frohe Weihnachten 
und alles erdenklich Gute für das Jahr 2020! 
 

 
      
Ihr Bürgermeister, Fritz Kratzer 

Fahrzeugsegnung: Pfarrer Giovanni Prietl segnete die beiden 
neuen Fahrzeuge des Roten Kreuzes Kapfenberg. Somit stehen 
ein neuer Rettungstransportwagen T6 und ein Behelfskranken-
transportwagen-Rollstuhl zur Verfügung.

Liebe Leserin, lieber Leser! 
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt aus -
nahms los geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten sowohl für Frauen als 
auch für Männer gleichermaßen. 

Bürgermeistersprechstunden 
3. Dezember 2019 und 9. Jänner 2020 
Bitte um Anmeldung unter 03862/22501-1001!

„ 
Die Weihnachts-
zeit ist die Gele-
genheit, sich 
zuzuhören. 
Bürgermeister  
Fritz Kratzer “
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Die Stadtgemeinde als Er-
halter bekennt sich klar 

zu ihrer Stadtpolizei. 2015 wur-
den rund 285.000 € für die 
Modernisierung der Dienst-
stelle investiert. Der große Vor-
teil einer Stadtpolizei ist, dass 
sie auf negative Entwicklungen 
und Umstände, die dem Bür-
ger missfallen, sofort ohne 
Vorlaufzeit und Weisungen 
reagieren kann.  
Der Leiter der Stadtpolizei Hel-
mut Röthel und seine 17 Kol-
legen sind in vier Dienstgrup-
pen zu je vier Polizisten auf-
geteilt. „Rund um die Uhr an 
sieben Tagen die Woche sind 
wir für die Bevölkerung da“, 
sagt Röthel. 
Alle Beamten haben dieselbe 
Ausbildung wie auch die Bun-
despolizei. Auch die Aufgaben 
sind grundsätzlich gleich. Ein-
zig auf Bundes- und Landes-
straßen können sie mangels 
Zuständigkeit nicht einschrei-
ten. Zur Aufgabe der Stadt-

polizei gehört die Aufrechter-
haltung der öffentlichen Ord-
nung und Sicherheit. Darunter 
fällt zum einen die Bearbei-
tung von Strafrechtsdelikten 
nach dem Strafgesetzbuch, 
wie zum Beispiel Diebstahl, 
gefährliche Drohung oder Kör-
perverletzung und zum an-
deren die Verwaltungsstraf-
bestände, wie Anzeigen der 
Straßenverkehrsordnung, des 
Kraftfahrgesetzes und auch 
ortspolizeiliche Verordnungen. 
Dazu kommt die permanente 
Überwachung des ruhenden 
Verkehrs (Kurzparkzone und 
Halteverbot) und des fließen-
den Verkehrs (Geschwindig-
keitsmessung).  
Um den Kapfenbergern das 
bestmögliche Gefühl an Si-
cherheit zu vermitteln, sind in 
sämtlichen Stadtteilen Fuß-
streifen, zu je zwei Polizisten, 
unterwegs, um beispielsweise 
verstärkte Kontrollen auf Spiel-
plätzen und in Siedlungsge-

Die 18 Polizisten der Stadtpolizei Kapfenberg leisten Tag für Tag einen wichtigen Bei-
trag zur Sicherheit in unserer Stadt – 7 Tage in der Woche und 24 Stunden am Tag.  
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bieten durchzuführen. Ebenso 
sind die Beamten für die Si-
cherheit auf Veranstaltungen 
verantwortlich – von der Mel-
dung bis zur Koordination von 
Verkehrsmaßnahmen (z.B. 
Umleitung) und deren Über-
wachung.  
Als einzigartiger Dienst und 
als kostenloses Service bietet 
die Stadtpolizei alleinstehen-
den und gebrechlichen Kap-
fenbergern, die ein Notrufarm-
band besitzen, die Möglichkeit 
ihre Wohnungsschlüssel auf-
zubewahren. Bei Notfällen 
wird die Stadtpolizei vom Ro-
ten Kreuz informiert und die 
Polizisten sind innerhalb we-
niger Minuten vor Ort um 
Hilfe zu leisten oder sogar Le-
ben zu retten!  
„Leider bringen Menschen un-
tereinander immer weniger 
Verständnis füreinander auf“, 
berichtet Röthel nachdenklich, 
„der Ton in der Bevölkerung 
wird immer rauer.“ Oft sind 

es Streitigkeiten unter Nach-
barn, alltägliche Meinungs-
verschiedenheiten, geringe 
Einsicht in das Leben anderer 
oder fehlende Empathie. Nicht 
selten kommt es daher vor, 
dass die Polizei auch als Ver-
mittler oder Streitschlichter 
einschreiten muss.  
In der Dienststelle herrscht 
ein ausgezeichnetes Klima un-
ter den Polizisten, es wird zu-
sammengehalten. Das ist Hel-
mut Röthel, dem Leiter der 
Stadtpolizei, sehr wichtig. Denn 
nur so ist es möglich, die zum 
Teil sehr belastenden Aufga-
ben im Zuge der Einsätze zum 
Wohl der Bevölkerung abzu-
wickeln.  
„Die Stadtpolizei wird auch in 
Zukunft weiterhin dem Motto: 
Wir kommen oftmals ohne 
gerufen zu werden, wir kom-
men manchmal wie gerufen 
und wir kommen immer, wenn 
man uns ruft, treu bleiben“, 
sagt Röthel. 

SICHERHEIT  
HEISST WOHLFÜHLEN  



B Ü R G E R

4

Die zweite Hälfte der Bürgerversammlungen stand ganz im Zeichen des Verkehrs. Die 
Versammlungsteilnehmer zeigten gefähliche Situationen im alltäglichen Verkehr auf 
und machten Anregungen zur Entschärfung und Erleichterung von Gefahrenstellen.  

Rund um den Verkehr

Schirmitz  
Bei der Bürgerversammlung 
im Haus der Begegnung Schir-
mitzbühel berichteten die Bür-
ger von durch Schwerverkehr 
stark frequentierten und über-
lasteten Straßen, enger Park-
platzsituation, gefährlichen Si-
tuationen durch Falschparker 
und machten Anregungen zur 
Anlage von Fußgängerwegen 
und neuen Parkflächen. Be-
sonders positiv wurde der in 
der Stadt allgegenwärtige Blu-
menschmuck hervorgehoben. 
„Den gibt es so wohl kein zwei-
tes Mal in Österreich!“, lobte 
ein Besucher.  
Hafendorf 
In der Stadtgärtnerei Hafen-
dorf wurden mit den sinken-
den Temperaturen Ende Ok-
tober erstmals auch Anfragen 
zu Verpflichtungen bei Schnee-
fall gestellt. Die Anrainer der 
Bahn beschäftigte die Verwil-
derung des Bahndamms, da 
dieser bis jetzt von ihnen in 
Eigeninitiative gepflegt wurde. 

Nun sind aber einige der An-
rainer aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr dazu in 
der Lage. Bürgermeister Fritz 
Kratzer wurde gebeten dies-
bezüglich in Kontakt mit der 
ÖBB zu treten, ob nicht diese 
ihren Damm regelmäßig ent-
wildern könnte. Gelobt wurde 
die Neugestaltung des Fun-
Parks, verknüpft mit der Bitte, 
ob nicht auch ein Getränke-
automat vor Ort möglich wäre.  
Diemlach 
Im Stadtteil Diemlach ging 
das Interesse vor allem in Rich-
tung Verkehr. Die Teilnehmen-
den brachten Vorschläge für 
Verkehrsspiegel, Tempolimits 
und Parkplätze ein. Ebenso 
wiesen sie auf das Problem 
hin, dass Müllplätze von den 
Mitbürgern sauber gehalten 
werden müssen. Besonderes 
Lob gab es für die Blumen-
wiesen und den Blumen-
schmuck in Kapfenberg. 
Walfersam 
Die Bürger in Walfersam brach-

ten unter anderem den Vor-
schlag, direkt an den Baustel-
len der Stadtgemeinde über 
die Projekte zu informieren. 
Außerdem kam wieder das 
Thema Verkehr zur Sprache – 
bitte Tempolimit beachten und 
vorsichtig fahren! Lob erntete 
die Stadtverwaltung für die 
Wildbachverbauung des Pö-
neggbachs, für den Nahver-
sorger in Walfersam, der dem-
nächst öffnet, und für die ra-
sche Bearbeitung von Anfra-
gen. 

Jungbürgerfeier  
bei den Bulls

Bürgermeister Fritz Kratzer lud im Namen 
der Stadtgemeinde Kapfenberg alle 18-

jährigen der Stadt zu einem Eventspiel der 
Bulls ein. Die Jungbürgerinnen und Jungbürger 
sahen einen Sieg der Heimmannschaft gegen 
die Swans aus Gmunden. Als besonderes 
Highlight durften sich die jungen Erwach-
senen später selbst am Korb versuchen und 
konnten dabei Kapfenberg Gutscheine ge-
winnen. 

Kerstin Breitler und Bürgermeister Fritz Kratzer führten durch das 
Programm.

Es gab viele Fragen zu beant-
worten.
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Wie wollen wir und die nächsten Generationen in der Hochschwabsiedlung leben? 
Dieser Frage ging eine besondere Beteiligungsart im Europahaus nach: eine noncon-
form Ideenwerkstatt 

Ideenwerkstatt

Gemeinsam mit Bewoh-
nern der Hochschwab-

siedlung wurde in Begleitung 
eines Teams aus Architektur, 
Verkehrsplanung und Kom-
munikation an der zukunfts-
orientierten Gestaltung der 
Siedlung getüftelt: Was funk-
tioniert gut und was nicht so 
gut? Wo gibt es Gefahrenstel-
len im Verkehr? Wo halten sie 
sich die Bewohner gerne auf 
und was wünschen sie sich 
für die Zukunft? Gestartet wur-
de die Ideenwerkstatt mit ei-
nem gemeinsamen Lokalau-
genschein in der Siedlung. Die 
Hochschwabsiedlung hat eine 
sehr gute Einbettung: Ein Auto 
ist nicht unbedingt nötig, um 
die Dinge des täglichen Be-
darfs erledigen zu können. Su-
permarkt und Ärzte sind nur 
wenige Gehminuten entfernt. 
Die Siedlung bietet einen sehr 
gut erhaltenen Baumbestand 
und viele Grünflächenfreiräu-
me. Diese Vorteile wissen auch 

die Bewohner sehr zu schät-
zen, wie sich während der Ide-
enwerkstatt herausstellte: Viele 
von ihnen leben schon einige 
Jahrzehnte in der Siedlung – 
der älteste Teilnehmer seit be-
reits 73 Jahren – und sind sehr 
zufrieden mit dem, was die 
Hochschwabsiedlung bietet, 
aber es wurde auch beobach-
tet, dass in den letzten Jahren 
auch gerade junge Leute her-
gezogen aber auch bald wie-
der weggezogen sind, weil sie 
andere Ansprüche ans Woh-
nen hatten.  
Die Hochschwabsiedlung ist 
eine der ältesten Siedlungen 
in Kapfenberg – weit mehr als 
50 Jahre alt – dementspre-
chend wurden neben Adap-
tierungen im Freiraumbereich 
– wie etwa gemeinsame Treff-
punkte in der Siedlung (Euro-
pahaus) bzw. Grünflächennut-
zung zwischen den Wohnhäu-
sern – vor allem auch Verän-
derungen am Wohnraum ge-

wünscht. Die jetzige Bausub-
stanz aus unterschiedlichen 
Jahrzehnten erfordert Maß-
nahmen, um wieder zeitge-
mäß zu sein. Die Bewohner 
plädierten für ein Wohnen 
Plus zu einem leistbaren Miet-
preis.  
Hierzu wurden von noncon-
form unterschiedliche Modelle 
gemeinsam mit den Bewoh-
nern ausgearbeitet: angefan-
gen beim Zubau von Balkonen, 
über Wohnungszusammen-

legungen, barrierefreie Lösun-
gen für Senioren bis hin zum 
vollkommenen Neubau von 
Wohneinheiten.  
Nun wird die GEMYSAG die 
Ergebnisse der Ideenwerkstatt 
auswerten und prüfen, welche 
Ideen umgesetzt werden kön-
nen und zu welchem Zeit-
punkt. Die Bewohner werden 
über unterschiedliche Kanäle 
(eigene Website/Siedlungs-
app) auf dem Laufenden ge-
halten. 

Im Ideenbüro wurden Wünsche eingebracht und diskutiert.

Unser  
Kindergemeinderat 

Bei der Abschlusssitzung des Kapfenberger Kin-
dergemeinderates lieferten die „Nachwuchspo-

litiker“ einen bunten Rückblick über das Jahr 2020. 
Die Kinder konnten wieder einige ihrer Ideen in Pro-
jekten umsetzen. Zum Beispiel die Tauschaktion 
„Tauschtopia“ bei der Kinderstadt Freitopia, ein Besuch 
im Jugendzentrum Bunte Fabrik und die Teilnahme 
am Kindergipfel in Leoben. Bürgermeister Fritz Kratzer 
würdigte das Engagement unserer Jüngsten: „Ihr 
tragt einen wichtigen Teil zur Entwicklung Kapfenbergs 
bei. Eure Sichtweise ist Gold wert.“ 
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Ende Oktober bekam die VS Jonas weitgereisten Besuch. Eine chinesische Bildungsdele-
gation aus der Millionenstadt Jinan, Hauptstadt der Provinz Shandong, hatte den 
Wunsch geäußert während ihres Österreichaufenthalts die VS Jonas besuchen zu dürfen.

Besuch aus Fernost

Der Besuch fiel auf einen 
der Ateliertage, an denen 

in kindorientierten Lernpro-
jekten Schulinhalte über spie-
lerische Aufgabenbewältigung 
vermittelt werden. Die Mit-
glieder der Delegation, beste-
hend aus Vertretern der Politik, 
der Bildungsdirektion der Pro-
vinz und Pädagogen der in-
novativsten Schule – mit 4.000 
Schülern –, wurden vom Schü-
lerchor im Foyer empfangen. 
Als sie im Anschluss von zwei 
Schülern auf Mandarin be-

grüßt wurden, zauberte sich 
ein begeistertes Lächeln in ihr 
Gesicht. Bei einem Rundgang 
durch das Schulgebäude er-
hielten sie Einblicke in den 
österreichischen Schulalltag, 
nützten die Gelegenheit, in 
fachlichen Austausch mit den 
Lehrern zu treten und sogar 
das ein oder andere Gespräch 
mit den Schülern zu führen.  
Besondere Aufmerksamkeit 
zog während des Rundgangs 
eine programmierbare Biene 
auf sich, die die Fächer digitaler 

Die programmierbare Biene übte besondere Faszination aus.

Unterricht und Mathematik 
verschmilzt. Sie musste von 
den Kindern so programmiert 
werden, dass sie über ein Ras-
terfeld mit bestimmten Koor-
dinaten sicher zu ihrem Ziel 
findet. Einige Teilnehmer der 
Delegation probierten sich 
gleich selbst an der Program-
mierung einer Biene. Das Leit-
bild der VS Jonas, den natürli-
chen Wissensdurst der Kinder 
durch spielerisches Erlernen 
und Kombinieren von Wis-
sensinhalten zu fördern, 

scheint bei den Besuchern gro-
ßen Eindruck hinterlassen zu 
haben. Noch vor Ort wurde 
nicht nur wie geplant ein 
Agreement unterschrieben, 
dass es mehrmalige, gegen-
seitige Besuche geben wird, 
sondern es wurde von den 
Vertretern der chinesischen 
Bildungsdirektion auch gleich 
ein Schüleraustausch ange-
dacht. Nun geht es aber erst 
einmal für die Pädagogen der 
VS Jonas für einen Rückbesuch 
nach Jinan.

Christina Fruhwirth erklärt das E-learning-Konzept.

Gäste aus Brasilien

Welthaus Graz, in Zusammenarbeit mit der Stadtbibliothek Kap-
fenberg, veranstaltete kürzlich einen Workshop im BG/BRG/BORG 

Kapfenberg. „Begegnung mit Gästen“ ist ein Programm, das interkulturelle 
Begegnung und globales Lernen ermöglicht. Mit Bestürzung blickt die 
Welt nach Brasilien. Die verheerenden Waldbrände in Amazonien ver-
deutlichen, was es für Mensch und Natur bedeutet, wenn alles den 
wirtschaftlichen Interessen untergeordnet wird. Die Zerstörung der 
„grünen Lunge der Erde“ ist nur ein Beispiel von vielen, wie sich die in-
dustrielle Landwirtschaft auf uns und auf das Klima auswirkt. Renata 
Costa Cezar de Albuquerque und José Plácido Da Silva Junior erzählten, wie sie gegen die Folgen der rücksichtslosen Politik 
von Präsident Jair Bolsonaro kämpfen: Gegen Landraub und den Anstieg von Armut und Hunger. Gegen die Verschmutzung 
der Böden und des Wassers, den Verlust von Artenvielfalt und traditioneller Kultur – und für ein „gutes Leben für alle“. 
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In der Straßenverkehrsordnung ist die Säuberung der Gehwege im Ortsgebiet der 
Stadtgemeinde geregelt. 

Schneefreie Gehwege

Die Säuberung der Gehwe-
ge oder der entsprechen-

den Streifen der Straße von 
Schnee und das Bestreuen der-
selben bei Eis- und Schnee-
glätte hat täglich vor 7.00 Uhr 
zu erfolgen. Sollte es infolge 
der Witterungsverhältnisse not-
wendig sein, ist das Reinigen 
oder das Streuen in der Zeit 
bis 20.00 Uhr zu wiederholen. 
Wo kein abgegrenzter Gehsteig 
längs der Liegenschaft vorbei-
führt, ist der entsprechende 
Streifen einen Meter breit zu 
halten. Abgerutschter oder von 
Dächern geräumter Schnee ist 
von den Gehsteigen bzw. vom 

Straßenrand in der Breite von  
einen Meter zu entfernen. Wenn 
dies trotz polizeilicher Auffor-
derung nicht erfolgt, kann die 
Stadtgemeinde die Entfernung 
auf Kosten des Verpflichteten 
selbst durchführen oder durch-
führen lassen. Die Lagerung 
des von Gehsteigen entfernten 
Schnees auf der Fahrbahn ist 
nur insoweit zulässig als da-
durch der Verkehr auf der Fahr-
bahn nicht behindert wird. 
Wenn die Fahrbahn bereits vom 
Schnee geräumt wurde, darf 
kein Schnee mehr dort gelagert 
werden. Bei mehr als zwei Me-
ter breiten Gehwegen soll der 

Schneeräumen trägt zur Sicherheit bei.

Schnee nicht auf der Fahrbahn, 
sondern unmittelbar am Rand-
stein des Gehweges in Figuren 
gelagert werden, wobei Haus-
einfahrten, Durchgangs- und 
Wasserablaufmöglichkeiten zu 

berücksichtigen sind. Zuwider-
handlungen gegen die Bestim-
mungen dieser Verordnung bil-
den eine Verwaltungsübertre-
tung und werden gemäß § 99 
(3) lit. j StVO idgF bestraft. 

In den frühen 1990er-Jahren wurde der heutige Lizz-Görgl-Platz – damals noch ein-
fach der Dorfplatz genannt – unter der Mithilfe der Parschluger Bevölkerung gestal-
tet. Nun soll der in die Jahre gekommene, rund 1.000 Quadratmeter große Lizz-Görgl-
Platz ein neues Gesicht bekommen.  

Dorfplatz Reloaded

Bei der Bürgerversammlung 
im Oktober bat die Stadt-

gemeinde die Einwohner von 
Parschlug um ihre Ideen zur 
Neugestaltung und diese gab 
es reichlich: Vom Fitnesspark 
über einen Veranstaltungsort 
bis hin zum Spielplatz. Da der 
zur Verfügung stehende Rah-
men – räumlich wie finanziell 
– bei der Planung der Neuge-
staltung zu berücksichtigen 
ist, haben einige Ideen mehr 
Umsetzungspotenzial als an-
dere beziehungsweise einige 
der eingebrachten Ideen wur-
den anderenorts auch schon 
umgesetzt. So ist beispiels-

weise der gewünschte Kinder-
spielplatz nicht weit entfernt 
beim Sportplatz bereits neu 
errichtet worden. Noch bis Ende 
Dezember sichtet und prüft 
die Baudirektion die einge-
brachten Ideen und die damit 
verbundenen Umsetzungs-
möglichkeiten. Ziel der Neu-
gestaltung ist es, einen Ort zu 
schaffen, der für alle Genera-
tionen etwas zu bieten hat. 
Dementsprechend versucht 
die Baudirektion auf möglichst 
viele der eingebrachten Ideen 
einzugehen, um den neuen 
Lizz-Görgl-Platz vielseitig und 
ansprechend zu gestalten. 

Der Lizz-Görgl-Platz bekommt ein neues Gesicht.

Bis Ende Dezember können Anregungen/Ideen noch  
per E-Mail  eingereicht werden unter:  
baudirektion@kapfenberg.gv.at 
Eine Präsentation der Ergebnisse wird am Dienstag, dem  
28. Jänner um 18.30 Uhr im Haus der Begegnung Parschlug,  
1. Stock, Haritzmeierstraße 1, stattfinden. Wir laden alle Inte-
ressierten recht herzlich dazu ein.
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Das Sozialministerium lud ins Wiener Rathaus zur Präsentation des Kalenders  
„Freiwilligentätigkeit in Österreich 2020“. 

Ehrung in Wien

In diesem Kalender wird jähr-
lich die Bandbreite des frei-

willigen Engagements in un-
serem Land aufgezeigt. Drei 
der von der ISGS Drehscheibe 
eingereichten Fotos sind darin 
veröffentlicht. 
Die Koordinatorin der Freiwil-
ligenbörse Kapfenberg, Susan-
ne Mandl, hat stellvertretend 
für die Ehrenamtlichen unserer 
Stadt die Ehrung von Sozial-
ministerin Brigitte Zarfl, ent-
gegengenommen. Der Dank 
gilt allen Freiwilligen, die sich 
über die Freiwilligenbörse der 

ISGS Drehscheibe in Kapfen-
berg engagieren! 
Haben auch Sie Interesse, eh-
renamtlich tätig zu werden? 
Es gibt unterschiedliche Be-
reiche, in denen Sie sich ein-
bringen können: sei es im Re-
paratur Café, als Lesepate, bei 
Besuchsdiensten etc. melden 
Sie sich bitte im ISGS (Tel. 
03862/21500 oder office@ 
isgs.at). Wir freuen uns, Sie in 
einem persönlichen Gespräch 
über die verschiedenen Mög-
lichkeiten in der Freiwilligen-
arbeit zu informieren. Die Vertreter des ISGS nahmen die Ehrung entgegen.

Lichtpunkt: erweiterte Seniorenbetreuung

Der Verein Lichtpunkt konnte – ermöglicht durch den Call 2019 „Steiermark – Reich an Leben. Weil die Zukunft allen 
gehört.“ – sein Seniorenprojekt ausbauen. Im Beisein von Landeshauptmann-Stellvertreter Michael Schickhofer und 

Bürgermeister Fritz Kratzer stellte die projektleitende Sozialarbeiterin Claudia Moharitsch die Eckpunkte der Erweiterung vor. 
Im Jahr 2010 begann der Verein Lichtpunkt mit dem Projekt „Freiwillige Einkommensverwaltung“. Mit steigenden Anfragen 
für Beratung und Begleitung wurde ein Konzept zur Zielgruppenbetreuung erarbeitet und 2015 die Seniorenbetreuung 
eingerichtet. Durch diese wird sichergestellt, dass ältere Menschen ihre Angelegenheiten auch in schwierigen Lebenslagen 
selbstbestimmt erledigen können. Damit Senioren ihre Ressourcen nutzen und ihr Recht auf persönliche Freiheit behalten 
können, werden Beratung, Begleitung und Betreuung angeboten. Der Call 2019 „Steiermark – Reich an Leben.“ ermöglicht es 
dem Verein Lichtpunkt nun seit Juli 2019 die Seniorenbetreuung erweitert anzubieten und damit einer größeren Anzahl an 
Menschen in der Region diese Dienste zur Verfügung zu stellen.  
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Sein 15-jähriges Bestehen feierte das Pflegeheim Grillparzerstraße in Kapfenberg mit 
einem zünftigen Oktoberfest und einer Geschäftseröffnung. 

„Kleinkram“ als Geschenk 

Bei der flotten Musik vom 
Duo „Raffael und Manfred“ 

und dazu passenden Volks-
tanzeinlagen wurde be-
schwingt auf das Jubiläum 
angestoßen. Als besonderes 
„Geschenk“ erfolgte im Zuge 
der Feier schließlich gemein-
sam mit den geladenen Eh-
rengästen die offizielle Eröff-
nung des brandneuen Ein-
kaufsladens „Kleinkram“, der 
sich nun im Foyer des Hauses 
befindet und vom Team der 
Lebenshilfe, das auch das haus-
interne Kaffeehaus führt, be-
trieben wird. So wie das Café 

hat auch der Laden an  
6 Tagen die Woche geöffnet 
und stellt ab sofort täglich 
von 9.30 bis 19.00 Uhr die 
erste Anlaufstelle für die Be-
wohner dar, um Dinge des All-
tagsbedarfes zu erwerben. 
Selbstverständlich steht der 
Laden nicht nur den Pflege-
heimbewohnern sondern – 
genau wie das Café – auch 
externen Besuchern offen und 
wird künftig bestimmt für die 
gesamte Nachbarschaft in 
Walfersam eine willkommene 
Nahversorger-Alternative dar-
stellen. 

„Kleinkram“ eröffnete in der Grille.

FamilienWohnZimmer

Das FamilienWohnZimmer der ISGS Drehscheibe Kap-
fenberg veranstaltete kürzlich einen Familienbastel-

nachmittag zum Thema „Allerlei mit Kastanien“. Die Klein-
kinder haben gemeinsam mit ihren Eltern kreative Kasta-
nientiere, Ketten und Armbänder sowie Figuren aus Zapfen 
gestaltet. Anfang November wurde ein Laternenfest im 
FamilienWohnZimmer gefeiert. Der anschließende Later-
nenumzug am Hauptplatz war trotz Regens für die Kinder 
ein besonderer Moment. Voll Freude und Stolz trugen sie 
ihre selbstgebastelten Laternen. 
Alle Angebote und Veranstaltungen finden Sie unter 
www.familienwohnzimmer.at

10 Jahre  
Betreutes Wohnen 

Vor 10 Jahren öffnete das erste Betreute Wohnen in der 
Heinrich-Scheibengraf-Straße in Kapfenberg seine Türen. 

Die Stadt Kapfenberg war eine der ersten Städte in der 
Steiermark, die diese Wohnform aufgegriffen und umgesetzt 
haben. Mittlerweile gibt es vier Häuser dieser Art mit einer 
97 prozentigen Auslastung. Ein weiteres Betreutes Wohnen 
ist auch schon in Planung. Die Bewohner und Betreuer 
des Hauses in der Scheibengraf-Straße und zahlreiche Eh-
rengäste, wie Volkshilfe-Präsidentin Barbara Groß, fanden 
sich zusammen, um dieses Jubiläum zu feiern. 
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Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 4 Klassen,  
1 GTS-Gruppe;  

Informationsabend für Schulanfänger: Dienstag, 14. Jänner 
2020, um 18.00 Uhr; Bekommen Sie einen Einblick in unsere 
Schule bei einem gemütlichen „Elterncafé“. 

Volksschule 
Diemlach 

vs-diemlach.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 5 Klassen 
2 GTS-Gruppen

Informationsabend für Schulanfänger: 
Dienstag, 21. Jänner 2020, 18.30 Uhr

Volksschule 
Hafendorf 

vs-hafendorf.at

Ganztagsschule mit ver-
schränkter und getrennter 
Abfolge: 11 Klassen, davon  
4 Klassen in verschränkter 
Form und 7 Klassen in  
getrennter Abfolge

Informationsabend für alle Schulanfänger und Interessierte 
am Modell der verschränkten Ganztagsschule: 
Dienstag, 7. Jänner 2020, 19.00 Uhr 
Offene Türen in allen Klassen am Freitag, 10. Jänner 2020, 
von 9.00 bis 12.00 Uhr

Dr.-Jonas-
Volksschule 

vs-jonas.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 8 Klassen 
2 GTS-Gruppen

Informationsabend für interessierte Eltern von Schulanfängern: 
Donnerstag, 9. Jänner 2020, 19.00 Uhr

Dr.-Körner-
Volksschule 
vs-koerner.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 4 Klassen 
1 GTS-Gruppe

Informationsabend für Schulanfänger: 
Montag, 20. Jänner 2020, 18.30 Uhr

Volksschule 
Pogier 

vs-pogier.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 4 Klassen 
2 GTS-Gruppen

Besichtigung der Schule nach telefonischer Absprache gerne 
jederzeit möglich!  
Informationsabend für Interessierte an unserem Schulkonzept 
Jenaplan: Mittwoch, 15. Jänner 2020, 18.00 Uhr 

Dr.-Renner-
Volksschule 

vsrenner.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 5 Klassen 
1 GTS-Gruppe

Informationsabend für Schulanfänger: 
Montag, 29. Juni 2020 um 18.00 Uhr 
Schulbesichtigungen sind nach telefonischer Vereinbarung 
gerne möglich! Tel.: 0664/600 92 1550

Volksschule 
Stadt 

vskapfenberg-
stadt.at

Ganztagsschule mit getrennter 
Abfolge: 6 Klassen 
2 GTS-Gruppen

Informationsabend für Schulanfänger: 
Donnerstag, 16. Jänner 2020, 18.30 Uhr

Dr.-Schärf-
Volksschule 

vs-schaerf-
kapfenberg.at

Ganztagsform mit getrennter 
Abfolge und sportlichen Klas-
sen: 12 Klassen 
2 GTS Gruppen

Tage der offenen Schule: 14. und 15. Jänner 2020 
8.30 bis 11.00 Uhr 
http://nms-kapfenberg-stadt.weebly.com/

Neue Mit-
telschule 

Kapfenberg 
Stadt

5 Klassen 
1 GTS Gruppe

Beratungsgespräche und Schulbesichtigungstermine nach te-
lefonischer Vereinbarung gerne möglich! 
Tel. Nr. 03862/24 977 oder 0664/600 92 1530 
aso-kapfenberg@speed.at

Allgemeine 
Sonder-
schule 

Kapfenberg

Fachbereiche: • Handel & Büro 
• Metall • Mechatronik-Elektro 
• Holz-Bau • Dienstleistungen-
Tourismus 

Tag der offenen Tür: 
Donnerstag, 16. Jänner 2020, 9.30 bis 13.00 Uhr 
https://www.pts-kapfenberg.at/95.html

Polytech-
nische 
Schule 

Kapfenberg

Besondere Schwerpunkte ab der 3. Klasse – D, E, 
M – Vertiefend + Basis; Italienisch; Vertiefte Be-
rufsorientierung; Digitale Grundbildung; Soziales 
Lernen von 1. bis 4. Klasse

Tag der offenen Tür: Mittwoch, 18. Dezember 
2019, 7.40 bis 11.35 Uhr 
Gerne jederzeit auch nach Vereinbarung! 
www.nms-koerner.at

Neue Mit-
telschule 

Kapfenberg 
Körner

Schulen im Überblick:
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Das Klarinettenquartett kann schon bald in Ihren vier Wänden ein 
Konzert geben.

Kapfenberger können am Weihnachtsmarkt Kinderaugen zum Leuchten bringen.

Geschenke zu Weihnachten

Auf seiner Tour durch Kap-
fenberg, um die Briefe mit 

den Weihnachtswünschen der 
Kinder einzusammeln, macht 
das Christkind, nachdem es 
von Fensterbank zu Fenster-
bank unterwegs war und sich 
den einen oder anderen Keks 
zur Stärkung genehmigt hat, 
diesmal auch beim Christ-
baum am Adventmarkt auf 
dem Hauptplatz halt.  
Kapfenberger, die dem Christ-
kind ein wenig unter die Arme 
greifen und so zu Weihnachten 
Kinderaugen zum Leuchten 
bringen möchten, können 
Wunschkärtchen von Kindern 
aus einkommensschwachen 
Familien, welche anonymisiert 
und mit Nummern versehen 

sind, vom Baum nehmen und 
erfahren dann im Bürgerbü-
ro/Sozialwesen, wie genau sie 
diesen Kindern eine Freude 
bereiten können. Keiner der 
Wünsche ist teurer als 30 Euro. 
Privates Konzert 
Am Kapfenberger Weihnachts-
markt gibt es ein privates Kon-
zert des Klarinettenquartetts 
der Musikschule Kapfenberg 
zu gewinnen. Die Musikerin-
nen und Musiker spielen ex-
klusiv für Sie – egal ob im 
Wohnzimmer, im Garten oder 
im Freien mit Freunden oder 
Nachbarn.  
Mitmachen können Sie im 
Foyer des Rathauses an den 
ersten beiden Weihnachts-
marktwochenenden.

11

Kinder als Umwelt- 
botschafter 

Mit Spiel und Spaß zum Umweltschutz. Rund 250 
steirische Volksschulkinder lernten beim Mürztaler 

Saubermacher, auf Initiative der Altstoff Recycling Austria 
(ARA), spielerisch wie man Abfälle vermeidet, richtig trennt 
und die Umwelt sauber hält. Bei verschiedenen Stationen 
am Gelände konnten die Kinder im Alter zwischen 6 und 
10 Jahren ihr Wissen zum Thema Abfall unter Beweis stel-
len. 

Die Lehre boomt 

Die Lehre als moderne und attraktive Ausbildungsform 
für Jugendliche wird immer beliebter. Die Schülerzahl 

stieg im Vergleich zum Vorjahr um beinahe 70%, so dass 
die Polytechnische Schule Kapfenberg in diesem Schuljahr 
vier Klassen eröffnen konnte. 
Die Lehre als attraktive Ausbildungsform für Jugendliche 
hat in den vergangenen Jahren enorm an Stellenwert ge-
wonnen. Mit der Möglichkeit der Berufsreifeprüfung (Lehre 
mit Matura) erkennen immer mehr Jugendliche die Vorteile 
einer Lehre als moderne Berufsausbildung.  
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Bürgermeister auf Betriebstou

Alle Fliesenformate 

Auf 410 m2 bietet Fliesen Bagaric die größte Ausstel-
lungsfläche für Fliesen aller Art in Österreich. Das Un-

ternehmen ist spezialisiert auf den Verkauf und die Verle-
gung von großformatigen Fliesen im Innen- und Außen-
bereich. Die österreichweit tätige Firma beschäftigt 24 
Mitarbeiter und plant sich weiter zu vergrößern. High-
Tech: Die Spezialisten planen Bäder in 3D, die dann mit 
einer VR-Brille „erlebt“ werden können!

Qualität trifft Design

1913 begann alles mit einer Schmiede, gegründet 
von Franz Matauschek I. Ständige Weiterent-

wicklung machte das Unternehmen zum Spezialisten für 
technische Aluminiumverarbeitung. Das Familienunter-
nehmen Alutechnik Matauschek, mit jetzigem Firmenchef 
Franz Matauschek IV, ist Experte für Aluminium Fenster, 
Wintergärten, Glasfassaden, Hebeschiebetüren und Dach-
flächenfenster. Durch die intensive interne Forschung 
kann Alutechnik Matauschek auch schwierige Kunden-
wünsche umsetzen. Gefertigt wird alles in Kapfenberg 
durch die Hand kompetenter Mitarbeiter.

Kreative Köpfe 

buerozwo liefert seit 25 Jahren kreative Lösungen für 
alle Branchen. Das ideenreiche Team designt Druck-

sorten, Filme, Beklebungen und vieles mehr. Bürgermeister 
Fritz Kratzer bedankte sich bei Inhaber Johannes Ganster 
zum einen für die Standorttreue und zum anderen für die 
gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde.  

Partner am Bau 

Seit über 70 Jahren ist das Familienunternehmen Gbr. 
Trippl Transporte GmbH Partner Spezialist für Transporte, 

Erdarbeiten, Forstwegebau, Baumeisterarbeiten und vieles 
mehr. 80 Mitarbeiter sorgen für den reibungslosen Ablauf 
der Aufträge von kleineren Privatkunden bis zu denen der 
großen Unternehmen. Im vergangen Jahr investierte das 
Unternehmen 1,7 Millionen Euro in Modernisierungen. 
Demnächst steht wieder eine Investition an: Die Büro-
räumlichkeiten werden erweitert. 
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ur durch Kapfenberg

Auf’s Buch gekommen

Ende Oktober eröffneten Bürgermeister Fritz Kratzer, 
ece-Eigentümer Heribert Krammer und Thalia Österreich 

Geschäftsführer Thomas Zehetner die einzige Thalia-Filiale 
der Obersteiermark. Mit nach Themenbereichen sortierten 
Regalen, einer großzügigen Kinder- und Jugendbuchab-
teilung und gemütlichen Leseecken, in die man sich zu-
rückziehen kann, um mal ganz in Ruhe durch das Angebot 
zu schmökern, ist die Kapfenberger Filiale wohl die schönste 
der drei steiermärkischen Filialen. Ganz der Philosophie 
von Thalia entsprechend werden auch Anlässe geboten, 
um die Buchhandlung immer mal wieder zu besuchen: 
bei Veranstaltungen, Showacts und Lesungen. 

Vom Papier zum Druck

Der Geschäftsführer der Druckerei Bachernegg, Matthäus 
Bachernegg, führte Bürgermeister Fritz Kratzer und 

Standortmanager Wolfgang Wiesenhofer durch seine Dru-
ckerei und zeigte die verschiedenen Arbeitsabläufe. Bereits 
seit 20 Jahren ist alles automatisiert und laufend wird in 
neue Technik investiert, um immer am modernsten Stand 
zu bleiben. 14 Mitarbeiter verarbeiten rund 700 Tonnen 
Papier im Jahr zu Flyern, Zeitungen, Aufklebern, Plakaten 
und vielem mehr. Hochwertige Qualität, präzise Arbeit und 
die gute Beziehung zum Kunden zeichnet den Betrieb aus.

Matschy Stein & Design

Merkur & Lammerhof

Der modernste Merkur der Obersteiermark eröffnete 
im ece. Die Kunden dürfen sich auf das neue Markt-

platzkonzept mit noch stärkerem Fokus auf Obst und Ge-
müse, sowie digitalisierter Preisauszeichnung und zusätz-
lichen Self-Checkout-Kassen freuen. Mit dem Lammer-
hof-Laden kommt auch ein Stück Regionalität nach Kap-
fenberg. Das Geschäft wird die Vielfalt an bäuerlicher Pro-
duktion im Mürztal und darüber hinaus zeigen. Der Lam-
merhof-Laden bietet volle Transparenz, hohe Qualität, 
wenn möglich, kurze Transportwege und eine Stärkung 
von Betrieben in der Region.

Johann Matschy nützte den Betriebsbesuch, um das Groß-
projekt näher vorzustellen, das den Betrieb seit 2016 be-

schäftigt: die Sanierung von 4 Viadukten des UNESCO Welt-
kulturerbes Semmeringbahn. Die 4-6 Tonnen schweren 
Steine wurden nach Vorgaben des Denkmalschutzes do-
kumentiert und nach Kapfenberg transportiert. Bei Matschy 
angekommen wurden sie gestrahlt, zugeschnitten, ausge-
brochene Teile ausgebessert und nach fertiger Sanierung 
wieder ins Viadukt zurückgesetzt. Einige Steine waren gar 
nicht mehr zu retten und mussten mit passendem Material 
aus sechs verschiedenen Steinbrüchen ersetzt werden. Ein 
Mammutprojekt in Sachen Know-How und Logistik! 



WEIHNACHTS
MARKT

KAPFENBERG
 29.Nov.- 23.Dezember

am Hauptplatz

Freitag, 29.11.  

Programm

Samstag, 30.11.  
WIR 4- Die original AUSTRIA 3- 
Band mit Harry Stampfer, Ulli Bäer, 
Gerry Lux und Harald Fendrich  
ab 18h

Blechblasensemble ab 16h 

RACCOON 
Weihnachtshits aus aller Welt ab 18h30

Sonntag, 1.12.  Donnerstag, 5.12.  
Klarinettenensemble ab 16h 

DUO RUBATO Besinnliches  
und festliche Weihnachtssongs ab 18h

Krampustreffen ab 17h30 

und Konzert mit  
THE STRINGS ab 18h

Freitag, 6.12.  Samstag, 7.12.  
Nikolaustreffen ab 17.30h 

BERND KUREK &  
MANFRED GOLLENZ ab 18h

STEIRERWIND ab 16h   
CHAMPAGNE & CAVIAR  
ab 18h

Sonntag, 8.12.  Freitag, 13.12.  
LIZZ GÖRGL & GUITAR -  
Musikalisches Heimspiel unserer  
Doppelweltmeisterin ab 18h

Flöten- Oboe Ensemble ab 16h  
FINEST SELECTION-  
ab 18h30

Erleben Sie Kunsthandwerk aus der Hochsteiermark, 

 steirische Schmankerl und ein hochwertiges Musikprogramm  
am Kapfenberger Weihnachtsmarkt!

STUNDEN
GRATIS
PARKEN

Jede weitere Stunde 

€3,–

PP24
Stunden

offen

5
Mit Unterstützung der 

Stadtgemeinde Kapfenberg

	

	

Silvesterparty mit  Trashbax LIVE!

	

IN DER HOFER 
TIEFGARAGE



	

	

Freitag, 20.12.  Samstag, 21.12.  
Horn Ensemble ab 16h 

Christmas Show mit  
THE ROARING SIXTIES 
 ab 18.30h

Kinder & Jugend Streichorchester ab 16h 

Klarinettenmusi TRAFELLA 
Chöre des Gymnasiums Kapfenberg und 
Gäste ab 18h

Sonntag, 22.12.  Montag, 23.12.  
DIE MAYERIN- ab 18.30h 
Besinnliches, Schlager und mehr der 
Amadeus Gewinnerin 2019

KAPFENBERGER  
GOSPELSINGERS ab 18h  
bilden traditionell den würdigen  
Abschluss des Weihnachtsmarktes 

Samstag, 14.12.  Sonntag, 15.12.  
Flöten-Akkordeon Ensemble ab 16h 

Irish Christmas Show mit  
REELBOW ab 18h

Weihnachtsstimmung  mit den 
COCONUTS ab 18h

 
 

Große Silvesterparty mit Trashbax 
 ab 21h - 80er Party & Hits LIVE 
mit „Silvester Lasershow“ 

www.wookymusic.com

Fotocredit: Rohal &
 M

eisenpixel	

	

	

	

design by
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Mit Beginn der kalten Jahreszeit und der frühen Dunkelheit steigen die Dämme-
rungseinbrüche in Wohnungen und Wohnhäuser. 

Sicherheitstipps

Bei etwaigen Wahrnehmun-
gen diesbezüglich verstän-

digen Sie bitte umgehend die 
Polizei. Aufgrund polizeiinterner 
Kommunikationsmittel in sol-
chen Fällen jedenfalls die Not-
rufnummer 133 verwenden. Sie 
kommen bei dieser kostenlosen 
Notrufnummer zwar zu einer 
Zentralstelle nach Graz, von 
dort werden die Einsätze jedoch 
sofort zu den örtlichen zustän-
digen Polizeidienststellen wei-
tergeleitet. 

Sie können durch Vorsorge im 
privaten Bereich etwas zur Ver-
hinderung beitragen: 
•  Gute Nachbarschaft und ge-

genseitige Hilfe sind sehr 
wichtig! Zusammenhalt 
schreckt Täter ab! 

•  Vermeiden Sie Zeichen der 
Abwesenheit (volle Briefkäs-
ten, Werbematerial vor der 
Türe, völlige Finsternis). 

•  Schließen Sie bei Abwesen-
heit immer Fenster-, Terras-
sen- und Balkontüren (ein 

Neuer Abschnitts- 
kommandant 

Der Kommandant der Stadtfeuerwehr Kapfenberg Karl 
Löscher ist zum Abschnittskommandanten des Ab-

schnittes „Unteres Mürztal“ gewählt worden. Die Mehrheit 
der Feuerwehrkommandanten des Abschnittes 06 „Unteres 
Mürztal“ sprach sich für ihn aus. Löscher löst damit den 
langjährigen Abschnittskommandanten Robert Kückmeier 
ab. Der erfahrene Feuerwehrmann nahm die Wahl an 
und bedankte sich für das ihm entgegengebrachte Ver-
trauen. 

Goldene Feuerwehr-
jugendliche 

In der Feuerwehr- und Zivilschutzschule Steiermark in 
Lebring fand die Abnahme des Feuerwehrjugend Leis-

tungsabzeichens in Gold statt. Diese Leistungsprüfung 
ist der krönende Abschluss der Feuerwehrjugendausbildung 
und stellt gleichzeitig die beste Vorbereitung für den 
Übertritt in den Aktivstand einer Feuerwehr da. Das FJLA 
in Gold ist quasi die Matura der Feuerwehrjugend. Von 
den Kapfenberger Feuerwehren nahmen Leonie Wöls (FF 
Kapfenberg-Diemlach) Maria Vasic (FF Kapfenberg-Arndorf) 
und Justin Löscher (FF Kapfenberg-Hafendorf) am Bewerb 
teil. Sie konnten diesen erfolgreich durchführen und dürfen 
somit stolz das goldene Abzeichen tragen.  

gekipptes Fenster ist ein of-
fenes Fenster!). 

•  Vermeiden Sie baulichen 
Sichtschutz, der dem Täter 
ungestörtes Einbrechen er-
möglicht. 

•  Räumen Sie weg, was Ein-
brecher leicht für ihre Zwecke 
nutzen könnten (Leiter, an-
dere Aufstiegshilfen, Müll-
tonnen usw. vor Ihrem Balkon 
oder Fenster). 

•  Verwenden Sie Zeitschaltuh-
ren und installieren Sie Au-

ßenbeleuchtungen (Bewe-
gungsmelder). 

•  Sichern Sie Terrassentüren 
durch einbruchshemmende 
Rollbalken oder Scherengit-
ter. 

•  Lassen Sie nur hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder 
einbauen. 

•  Sie können sich jederzeit und 
kostenlos für Beratungen an 
jede Polizeidienststelle wen-
den. 
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Es ist bereit, 24 Stunden am Tag, um Ihre Feier­ und Festtage wohlig warm und 
sicher zu machen: Das Team der Stadtwerke Kapfenberg GmbH. 

Ein frohes Fest voller  
glänzender Momente und 
ein herzliches Dankeschön!

Bei Wind und Wetter, am 
Wochenende und eben 

auch zu Weihnachten sorgt es 
für die störungsfreie Wärme-, 
Gas- und Stromversorgung im 
Großraum Kapfenberg. Es küm-

mert sich in dieser Zeit auch 
um energieeffizient erleuchtete 
Straßen und Plätze in unserer 
Stadt. In diesem Sinne wün-
schen Ihnen die Mitarbeiter 
der Stadtwerke Kapfenberg 

GmbH ein Fest voller glänzen-
der Momente, viel Energie und 
erhellende Erlebnisse im neuen 
Jahr 2020. Und, nicht zuletzt, 
ein herzliches Dankeschön an 
alle, die uns immer wieder ihre 

Zeit schenken, sich über unsere 
Arbeit informieren oder uns 
als Kunden die Treue halten. 
Wir sind auch über die Feier-
tage rund um die Uhr für Sie 
erreichbar! Tel.: 03862/23516 
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80 Jahre:    Schuster Alfred, Harter Helene, Tossold-Pöllabauer 
Maria, Zündel Elfriede, Weninger Franz, Dipl.-Ing. Haas 
Gerhard, Zechmann Friederike, Schwaiger Siegfried, 
Binder Johann, Kostial Gertrude, Maruschko Franz, 
Brandtner Anneliese, Panek Johanna, Schatz Aloisia, 
Leitner Johann, Haidenhofer Maria, Krenn Werner, 
Morgenstern Robert 

85 Jahre:    STEFAN Rosa, Dornig Ingeborg 
90 Jahre:   Grayer Maria, Trescher Martina, Holzer Zäzilia, Land-

schützer Leopold, Feistl Cäzilia, Till Anna Elisabeth, 
WALTER Herbert, Maurer Karl 

91 Jahre:     Stog Bela, Illmayer Franz 
93 Jahre:    Lackner Alfred, Hnat Hermine, Bönesch Ilse Margarete, 

Trueb Adelheid 
94 Jahre:    Schneeweiss Margarete, Bruckschlögl Herta, Thaller 

Herbert 
97 Jahre:    Kreuzig Franz, Hirzberger Christine 
98 Jahre:    Kotar Nada Maria, Gall Maria 
Goldene Hochzeiten:      Schickbichler Rosa und Hubert 
                                                  Jerschitz Katharina und Josef 
Diamantene Hochzeit:   Aspelmayer Aloisia und Gebhard 
                                                  Schneller Bibiana und Rudolf 
Eiserne Hochzeit:              Manfredo Helene und Johann 
Steinerne Hochzeit:         Friesenbichler Friederike und Johann

Wir freuen uns über die neuen Erdenbürger

Wipfler Mia, 14.05. Pichler Jakob, 01.07.; Fürstner Luisa, 07.08.; 
Trippl Verena Magdalena, 08.09.; Lang Lenya, 24.09.; Stanzl Paul 
Walter, 27.09.; Laslau Cristina-Antonia, 02.10.; Günes Alparslan, 
04.10.;   

Glückwünsche an unsere Alters- und Ehejubilare

Zur Eheschließung gratulieren wir

Scharf Ewald &Heist Andrea, beide Kapfenberg 
Mogg Michael &Gucher Nicole, beide Kapfenberg 
Schabhüttl Michael & Gerstl Manuela, beide Kapfenberg 

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Horn Karl, 94; Silbersberger Franz, 90; Prossegger Harald, 88; 
Kroisleitner Svetlana, 63; Ladinik Roswitha, 71; Sperber Peter, 59; 
Bartsch Adolf, 81; Deutsch Gertrude, 84; 

Ab sofort steht die neue Homepage für die tagesaktuelle 
Auskunft von geöffneten Ordinationen unter www.ordina-
tionen.st zur Verfügung. www.ordinationen.st wird vom 
Österreichischen Roten Kreuz-Landesverband Steiermark 
im Rahmen des Projekts der telefonischen Gesundheitsbe-
ratung 1450 betrieben. www.ordinationen.st ist das steiri-
sche Portal für geöffnete Arztordinationen in Kooperation 
von: Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Steier-
mark, Gesundheitsfonds Steiermark, Ärztekammer für 
Steiermark, Steiermärkische Gebietskrankenkasse 

Ordinationen aktuell

Redaktionsschluss
für die Ausgabe Februar 2020: 10. Jänner 2020 
Für Ihre Ankündigungen: Telefon: 22 5 01-1011 
eva.steinrieser-lenger@kapfenberg.gv.at;  
florian.zimmer@kapfenberg.gv.at,  
aline.holzer@kapfenberg.gv.at  
Impressum: Erscheint nach Bedarf. Kosten lose  Abgabe. Medieninha-
ber und He raus  geber: Stadtgemeinde Kap fen berg, Rathaus, 8605 
Kap fenberg. Hersteller: Druckerei Bachernegg GmbH., 8605 Kapfen-
berg. Red.  Leitung: Florian Zimmer. Redaktion: Eva Steinrieser-Lenger, 
Florian Zimmer, Aline Holzer, Öffent lich keits arbeit.  Für den Inhalt 
ver ant wortlich: Bürgermeister Fritz Kratzer. Blattlinie: In forma tio nen 
all ge mei nen und öffent  lichen Cha rak ters. Ge druckt auf Magno-
print, um welt freundlich, chlorfrei ge bleicht. Nach druck, auch aus-
zugsweise, nur mit Ge nehmigung des Herausgebers ge stattet. 
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Hochzeitsjubiläen, wie die Gol dene oder Diamantene Ho -
chzeit, sind im Ge gensatz zu den Geburts daten nicht amtlich 
er fasst. Daher ersuchen wir die Ehepaare oder deren Verwandte 
um Be kannt gabe der Hochzeitstermine unter Tel.:03862/ 
22501-1407. Sehr gerne veröffentlichen wir auch Ihre Hoch-
zeitsbilder! oeffentlichkeitsarbeit@kapfenberg.gv.at

Alles Gute zum 90. Geburtstag Frau Theresia Schmidt.

Wir wünschen Herrn Alois Hausegger alles Gute zum 91. Geburtstag.
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Stadtbibliothek: geschlossen von 23.bis inkl. 31. Dezember 
2019 
Zweigstelle Parschlug: geschlossen von 23. Dezember bis 
inkl. 6. Jänner 2020 
KUlturZentrum: geschlossen von 23. Dezember 2019 bis 
inkl. 6. Jänner 2020 
Das Team der Stadtbibliothek und des KulturZentrums 
wünschen frohe Weihnachten! 

Schließzeiten der  
Bibliothek, KUZ und 
Zweigstelle Parschlug  

Änderung bei den Einkommensgrenzen des Steiermärkischen 
Wohnbauförderungsgesetzes: Wer in eine geförderte Woh-
nung ziehen möchte und erst kürzlich die Einkommensgrenze 
überschritten hat, möge sich noch einmal für eine Wohnung 
bewerben, da die Einkommensgrenze deutlich erhöht 
wurde. Das Familieneinkommen für eine Person jährlich 
darf 40.800 Euro betragen für zwei Personen 61.200 Euro. 
Für jede nahestehende Person weitere 5.400 Euro. Diese 
Regelung gilt rückwirkend ab dem 8. Oktober 2019 

Wohnbauförderung 

Alle Kinder, die im kommenden Schuljahr die 1. Klasse be-
suchen, sind in den Schulen am 28. Jänner 2020 einzu-
schreiben, denen die jeweiligen Straßenzüge zugeteilt 
wurden. Schulpflicht besteht für alle Kinder, die im Zeitraum 
vom 1. September 2013 bis 31. August 2014 geboren sind. 
Alle jene Kinder, die im Zeitraum 1. September 2014 bis  
29. Februar 2015 geboren sind, sind schulberechtigt. Diese 
Kinder können, müssen jedoch nicht aufgenommen 
werden. 

Schuleinschreibung für 
das Schuljahr 2020/2021 

Der nächste Bürgerservice-Sprechtag der Stadt-
gemeinde Kapfenberg, bei dem Sie Gemeinderätin Elke 
Planka und Gemeinderat Mathias Jentner Ihre Anliegen, 
die Stadtgemeinde Kapfenberg betreffend, aber auch 
andere Probleme, in welche die Stadtgemeinde Kapfenberg 
vermittelnd eingreifen kann, vorbringen können, findet 
am Dienstag, dem  

3. Dezember 2019  
im Gasthaus Niki in Redfeld / Mariazellerstraße 46a um 
17.00 Uhr und am Donnerstag, dem  

9. Jänner 2020  
in der Bürgerservicestelle Parschlug (Haritzmeierstr. 1), 
um 17.00 Uhr statt. 
Selbstverständlich können an den einzelnen Sprechtagen 
auch Bewohnerinnen und Bewohner anderer Siedlungs-
gebiete vorsprechen. Weiteres besteht die Möglichkeit 
einer telefonischen Terminvereinbarung: 
Gemeinderätin Elke Planka 0676/7034695 
Gemeinderat Mathias Jentner 0660/1585739 

Bürgerservice- 
Sprechtag

Stellenausschreibung
Bei der Stadtgemeinde Kap-
fenberg gelangt folgende Stel-
le zur Besetzung: 

Sachbearbeiter(in)  
in der Städtischen Musikschule 
(30 Wochenstunden) 
Aufgabenbereich: 
•  Administrative Unterstützung des Musikschuldirektors 
•  Allgemeine Sekretariatsarbeiten 
•  Anlaufstelle für Lehrpersonal, Schüler und Eltern 
•  Mitorganisation von musikalischen Veranstaltungen 
•  Bedienen des Musikschulverwaltungsprogrammes sowie 

Vorschreibung von Unterrichtsgebühren 

Anforderungen: 
•  Abgeschlossene bürokaufmännische Berufsausbildung 

(Handelsakademie bevorzugt) 
•  Buchhaltungskenntnisse vorteilhaft 
•  Bürgerfreundliches, kommunikatives Auftreten 
•  Englisch- und allgemeine Kenntnisse im Musik- und 

Kunstwesen erwünscht 
•  Fundierte EDV-Anwenderkenntnisse (MS-Office) 

Die Einstellung erfolgt nach den Bestimmungen des Stmk. 
Gemeindevertragsbedienstetengesetzes. 
Entlohnung für 30 Wochenstunden: € 1.447,– bto/mtl.; 
Bereitschaft zur Überzahlung bei anrechenbaren Vor-
dienstzeiten. Schriftliche Bewerbungen sind unter Anschluss 
eines Lebenslaufes sowie der entsprechenden Zeugnisse 
bis 13. Dezember 2019 an die Stadtgemeinde Kapfenberg, 
Koloman-Wallisch-Platz 1, 8605 Kapfenberg oder mittels 
E-Mail an gde@kapfenberg.gv.at zu richten. 
Das Aufnahmeverfahren wird nach der Richtlinie für die 
Stellenbesetzung bei der Stadtgemeinde Kapfenberg 
durchgeführt.
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Ihr Recht im Alltag
Das Rauchverbot in Gastronomiebetrieben 
Mit 1. November 2019 trat das umfassende generelle 
Rauchverbot auch für Gastronomiebetriebe in Kraft. Dies 
bedeutet, dass als Raucherlokal geführte Ein-Raum-Lokale 
als auch Mischbetriebe mit räumlich abgetrenntem Rau-
cherbereich, wie beispielsweise ein Rauchercafé, seit  
1. November 2019 nicht mehr betrieben werden dürfen. 
Das Rauchverbot umfasst Räume, in denen Speisen oder 
Getränke hergestellt, verarbeitet, verabreicht oder einge-
nommen werden, sowie alle den Gästen zur Verfügung 
stehende Bereiche, und sonstige Räume öffentlicher Orte 
(z.B. Rezeption, Hotelzimmer). 
Freiflächen wie beispielsweise Terrassen oder Gastgärten 
werden vom generellen Rauchverbot dagegen nicht erfasst. 
Zudem kann in den allgemein zugänglichen Bereichen 
eines Hotels auch weiterhin ein Nebenraum als Raucher-
raum eingerichtet werden. Wesentlich ist, dass dabei der 
Tabakrauch nicht in Räume mit Rauchverbot dringen kann 
und das Rauchverbot dadurch nicht umgangen wird. Auch 
dürfen in derartigen Raucherräumen keine Speisen und 
Getränke hergestellt, verarbeitet, verabreicht oder einge-
nommen werden.  
Das Rauchverbot ist in allen betroffenen Räumen durch 
den Hinweis „Rauchen verboten“ oder durch andere 
Symbole zu kennzeichnen. Die richtige Kennzeichnung 
stellt nach dem Gesetz eine Obliegenheitspflicht dar. Eine 
falsche/fehlende Kennzeichnung kann daher eine Ver-
waltungsstrafe von bis zu € 2.000,–, im Wiederholungsfall 
bis zu € 10.000,– nach sich ziehen.  
Aufgrund der vorherrschenden Rechtsunsicherheit emp-
fiehlt es sich, für die Beantwortung etwaiger Fragen einen 
Rechtsanwalt beizuziehen. 

Züge fahren ab 15. Dezember 2019 rechts, dadurch ändern sich in Kapfenberg 
die Zustiegs-Bahnsteige für Fahrgäste. 
Mit dem ÖBB-Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2019 ändern sich für die 
Fahrgäste der Bahnstrecke Payerbach-Reichenau – Bruck/Mur einige gewohnte 
Wege. In Zukunft fahren die Züge nämlich rechts, womit sie fast in allen 
Bahnhöfen an anderen Bahnsteigen stehen bleiben. Besonders groß ist der 
Unterschied an den Haltestellen, an denen es zwei voneinander getrennte 
Randbahnsteige gibt: Dort muss man in Zukunft zum anderen Bahnsteig 
gehen, wenn man Richtung Bruck/Mur oder Wien fahren will. Davon ist auch 
die Haltestelle Kapfenberg FH betroffen. Besonders betroffen ist auch der Bahnhof Kapfenberg. Während bisher die Züge 
Richtung Wien am Inselbahnsteig (Bahnsteige 2/3) halten, werden Sie ab 15. Dezember am provisorischen Bahnsteig 1 halten 
(auf Höhe Eurospar Wiener Straße) und umgekehrt die Züge Richtung Bruck/Mur am Inselbahnsteig.  
Die ÖBB bitten deshalb alle Fahrgäste auf dieser Strecke, sich vor dem 15. Dezember noch einmal zu informieren, wie die 
neuen Bahnsteig-Belegungen auf ihrem Bahnhof in Zukunft sind. Die fixen Richtungstafeln, die es an manchen Bahnhöfen 
gibt („Züge Richtung Bruck / Züge Richtung Wien“), werden natürlich mit dem 15. Dezember getauscht. Informationen, auf 
welchen Bahnsteigen Züge einfahren, kann man auf der Scotty-App, auf fahrplan.oebb.at oder unter 05/1717 erhalten. An den 
Bahnsteigen werden Plakate und Durchsagen auf die Umstellung hinweisen, und natürlich werden auch auf Monitoren und 
den neuen Fahrplänen zum Fahrplanwechsel am 15. Dezember 2019 die Informationen zu finden sein. 

ÖBB stellen auf „Rechtsverkehr“ um

Den Kleinsten das Skifahren beibringen, die Freude am 
Skifahren wecken und den Stil und die Technik der fortge-
schrittenen Skifahrer verbessern. Auch dieses Jahr hat Ihr 
Kind die Möglichkeit an fünf Nachmittagen in den Weih-
nachtsferien den Skikurs des Kapfenberger Skivereins am 
Seeberg zu besuchen.  Für alle Kinder besteht Helmpflicht. 

26. bis 30. Dezember 2019  
am Steirischen Seeberg täglich von 12.00 – 15.00 Uhr |         
am letzten Tag Abschlussrennen inkl. Siegerehrung  
Kosten: € 85,–/Person inkl. Liftkosten + € 25.– ÖSV-Versi-
cherung (inkl. 1 Jahr Mitgliedschaft ÖSV und Kapfenberger 
Skiverein), € 30,–/Person für Shuttledienst mit dem Ver-
einsbus (begrenzte Personenanzahl)  
Anmeldung: Mittwoch, 4. Dezember 2019, Montag, 9. De-
zember 2019, Freitag, 13. Dezember 2019 jeweils von 18.00 
– 19.00 Uhr (Extrazimmer im Sporthotel Grabner | Stadion 
Kapfenberg); Der Teilnahmebetrag sowie eventuelle Be-
förderungskosten sind bei der Anmeldung zu entrichten. 

Skikursvergnügen  
am Seeberg 
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       D a t u m    T i t e l                                                                     U h r z e i t   O r t  
         bis 22. Dez.       Ausstellung „Eine runde Sache“                                                                                              KUlturZentrum 
    6. Dezember       Adventsingen (Seite 22)                                                                                     18.00 Uhr      Haus der Begegnung Schirmitzbühel 
   9. Dezember       Kindertheater „Odu Fröhlich“ (Seite 27)                                                    16.00 Uhr      Spiel!Raum 
   11. Dezember       Chor-Orchesterkonzert Weihnachtsoratorium (Seite 28)                  19.30 Uhr      Theatersaal Hotel Böhlerstern 
   14. Dezember       Mermaid Event (Seite 22)                                                                                                            Sportzentrum-Hallenbad 
   14. Dezember       Africa Night (Seite 24)                                                                                       20.00 Uhr      Cafe Palmars 
   14. Dezember       Adventkonzert mit alpenländischer Volksmusik (Seite 28)              14.00 Uhr      Spiel!Raum 
   14. Dezember       Adventkonzert mit alpenländischer Volksmusik (Seite 28)              18.00 Uhr      Spiel!Raum 
   15. Dezember       Adventkonzert mit alpenländischer Volksmusik (Seite 28)               10.30 Uhr      Spiel!Raum 
  21. Dezember       Weihnacht am Bründlweg mit August Schmölzer                        ab 13.00 Uhr      Himmelreichkapelle 
  24. Dezember       Weihnachtsliederblasen des MV-Pogier(Seite 23)                                                           Pogier 
 30. Dezember       Bauernsilvester Wirtshaus Wurmerl (Seite 23)                                       19.00 Uhr      Festhalle Parschlug 
             5. Jänner       Neujahrskonzert Pogier (Seite 23)                                                                16.00 Uhr      SPAZ Pogier 
13. Jän. – 8. März       Fotoausstellung „EINFACH SEIN“ von Sascha Meister (S. 24)                                     KUlturZentrum 
           16. Jänner       Kammerkonzert „TRIO LIGNUM“ (Seite 28)                                              19.30 Uhr      Spiel!Raum 
          25. Jänner       57. Bauernball (Seite 22)                                                                                    20.00 Uhr      Festhalle Parschlug 
          20. Jänner       Kindertheater „Findus zieht um“ (Seite 27)                                              16.00 Uhr      Spiel!Raum 
          8. Februar       Steirerball Trachtenverein Floniger                                                              19.30 Uhr      Haus der Begegnung Schirmitzbühel 

Veranstaltungskalender

Grenzen geben Sicherheit
4.12.2019   18.30 Uhr   VORTRAG 

Kinder lieben Rituale
11.12.2019   15.30 Uhr   WORKSHOP

Kindersicherheitstipps für kleine Entdecker
15.1.2020   18.30 Uhr   WORKSHOP

Fit für den Kindergarten
20.1.2020   18.30 Uhr   VORTRAG

Baby & Kleinkinder- 
Flohmarkt
25. Jänner 2020
9.00 – 11.00 Uhr
in der ISGS Drehscheibe
Infos zu den Verkaufstischen unter 0650/6905694   

Termine

Weitere Infos unter www.familienwohnzimmer.at!
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Adventkranzsegnungen: 
28. November, 10.00 Uhr Pensionistenheim Böhmstraße 
29. November, 15.30 Uhr Pflegeheim Grillparzerstraße 
30. November, 17.00 Uhr Pfarrkirchen Schirmitzbühel und 
Hl. Familie 
Roraten in den Pfarren (adventliche Frühmesse, jeweils 
6.00 Uhr mit anschließendem Frühstück im Pfarrhof): 
St. Oswald: 6. Dezember und 11. Dezember 
Schirmitzbühel: 7. Dezember und 14. Dezember 
Hl. Familie: 13. Dezember 
Montag, 23. Dezember, 14.00 Uhr Mette im Pensionisten-
heim in der J. Böhm Straße  
Dienstag, 24. Dezember; Heiliger Abend  
15.30 Uhr Kindermette in der Pfarre St. Oswald  
16.00 Uhr Kindermette in der Pfarre Schirmitzbühel  
17.30 Uhr Frühmette in der Pfarre Hl. Familie  
21.00 Uhr Christmette in kroatischer Sprache in der Pfarre 
Hl. Familie; 22.00 Uhr Christmette in den Pfarren Schir-
mitzbühel und St. Oswald  
Mittwoch, 25. Dezember; Christtag  
8.45 Uhr Hl. Messe in der Pfarre St. Oswald  
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Hl. Familie  
10.15 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Schirmitzbühel  
Dienstag, 31. Dezember; Silvester  
16.30 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Schirmitzbühel  
17.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Hl. Familie, anschließend 
Nachtanbetung 
18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre St. Oswald  
Mittwoch, 1. Jänner; Hochfest der Gottesmutter Maria 
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Hl. Familie  
10.15 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Schirmitzbühel  
18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre St. Oswald  
Montag, 6. Jänner; Erscheinung des Herrn 
Sternsingergottesdienste  
8.45 Uhr Hl. Messe in der Pfarre St. Oswald  
10.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Hl. Familie  
10.15 Uhr Hl. Messe in der Pfarre Schirmitzbühel 
Die Sternsinger bitten um freundliche Aufnahme:  
Freitag, 27. Dezember, Samstag, 28. Dezember, Donnerstag, 
2. Jänner und Freitag, 3. Jänner; Die genaue Einteilung der 
Gebiete finden Sie ab Weihnachten in den Schaukästen 
und auf der Homepage der Pfarre.

Gottesdienste zu den 
Weihnachtsfeiertagen  

des Sängerchores Schirmitzbühel im Rahmen der Schir-
mitzbühler Kontakte 

6. Dezember 2019 
18.00 Uhr, Haus der Begegnung Schirmitzbühel 
Mitwirkende: 
Sängerchor Schirmitzbühel, Leitung: Herbert Tomaschek 
Harald Trippl und seine Schüler 
Frau Maria Schneider wird Sie mit nachdenklichen und auch 
amüsanten Geschichten durch das Programm führen. 
Eintritt: Freiwillige Spende

Adventsingen

6. und 7. Dezember 2019 
Besinnlich einkaufen können Sie am 6. und 7. Dezember 
beim Winterfest im ece Kapfenberg. Weihnachtliche Musik, 
Gewinnspiele & Verlosungen, attraktive Shop-Angebote 
und winterliche Aussteller stehen am Programm! 

ece Winterfest 2019 
4. Dezember 2019  
ab 16.00 Uhr Krampuskränzchen 

8. Jänner 2020  
ab 16.00 Uhr, Stammtisch 
Haus der Begegnung Altstadt

Naturfreunde

Meerjungfrauen Event für Kinder 

14. Dezember 2019 
Sportzentrum Kapfenberg 
Kurs 1: 10.30 – 12.00 Uhr, Kurs 2: 13.30 – 15.00 Uhr, Kurs 3: 15.30 – 
17.00 Uhr, inkl. Leihflosse, Material, Diplom und Fotos € 53,– 
Infos und Buchung unter WhatsApp: +34 626 391763; Face-
book: aquariellamermaiding; E-Mail: info@aquariella.com

Mermaid-Adventevent

25. Jänner 2020 
20.00 Uhr, Festhalle Parschlug 
Für Stimmung und Unterhaltung sorgen die Steirerkanonen 
und die Disco im Keller. Polonaise, Glückshafen mit tollen 
Hauptpreisen und bäuerlichen Spezialitäten; Eintritt Freiwil-
lige Spende; Gratis Heimbringerdienst im Raum Kapfenberg 
und St. Lorenzen; Tischreservierungen unter 0676/5601986 
oder gruber-ruehrer@aon.at 
Wir bitten Sie, die reservierten Plätze bis 20.30 Uhr einzuneh-
men.

57. Bauernball
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des Musikvereines Pogier, Motto: ABBA & Beatles 

5. Jänner 2020 
Beginn: 16.00 Uhr im SPAZ-Pogier 
Mitwirkende: Musikverein Pogier, Leitung Kapellmeister 
Franz Leodolter; Krainer Sound, Moderation: Mathias Mayr 
Eintritt: Freiwillige Spende

Neujahrskonzert 2020

24. Dezember 2019  
des MV-Pogier 
17.30 Uhr auf der Weide, 18.00 Uhr L. v. Leonsteinsiedlung 
18.00 Uhr Pogier Knappenweg, 18.30 Uhr Pogier Wein-
korbweg, 19.00 Uhr beim Weihnachtsbaum/Leodolter in 
der Sonnleitenstraße

Weihnachtsliederblasen

30. Dezember 2019 
19.00 Uhr, Festhalle Parschlug 
Musik: Grenzenlos, Eintritt: Freiwillige Spende 
Gratis Shuttledienst im Raum Kapfenberg, Parschlug, St. 
Lorenzen/Mzt. und St. Marein/Mzt. ab 24.00 Uhr 
Veranstalter: Wirtshaus zum Wurmerl

Bauernsilvester

(Nachmittagskaffee) im Pfarrsaal Kapfenberg-St. Oswald, 
jeweils 14.30 Uhr. 

11. Dezember 2019:  
„Advent“ – Maria Magdalena Höfler liest aus eigenen 
Werken, begleitet von der Gruppe Herzstickln. 

8. Jänner 2020 
Friederike Günther spricht über „Selbstheilungskräfte er-
gänzend zur Schulmedizin aktivieren“.

Ruck ma zsaumm

von Hilde Huber 

21. Dezember 2019 
16.00 Uhr, Franz Bair Heim, Feldgasse 8 
Im Anschluss Weihnachtsfeier der KPÖ!

Lesung „Das Privileg“ 

Kursprogramm
SCHWIMMKURSE für Babies, Kleinkinder, Anfänger u. Fort-
geschrittene – Startzeiten und freie Plätze siehe Homepage! 
Privatschwimmstunden auf Anfrage möglich! 
JACKPOT FIT – das Sportprogramm mit positiven gesund-
heitsfördernden Effekten! Bewegungsinhalte: Training für 
das Herz/Kreislaufsystem, Kraft und Koordination, Rü-
ckengymnastik. Jeden Montag (17.30 – 19.00 Uhr) und 
Mittwoch (18.00 – 19.30 Uhr) in der NMS Schinitz (Hinter-
eingang). Kostenlose Teilnahme für alle Neueinsteiger im 
ersten Semester, Einstieg jederzeit möglich! 
Nähere Informationen und Anmeldungen unter: 
0664/9109441, freizeitsportaktiv@aon.at,  
www.freizeitsportaktiv.at

Europa- 
literaturkreis
Benefiz – Adventlesung 
Mitglieder des „Europa-Literaturkreises Kapfenberg“ lesen 
eigene Texte. Musikalische Gestaltung: Klarinettenmusik 
Trafella; Der Abend ist eine Benefizveranstaltung zu Gunsten 
der Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Bruck-Kapfenberg 

18. Dezember 2019 
18.00 Uhr, NTK, Anton-Buchalka-Straße 1 
Literaturcafé 

19. Dezember 2019 
19.00 Uhr,KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2. Stock 
Offener Leseabend 

2. Jännner 2020 
19.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2. Stock 
Literaturcafé 

16. Jänner 2020 
19.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2. Stock 
Haiku - Abend 
Ein „Arbeitsabend“ für Freunde japanischer Lyrik- und 
Kurzprosaformen. Auch die Besucher sind eingeladen, 
Texte mitzubringen, zu lesen, darüber zu diskutieren, zu 
philosophieren… 

23. Jänner 2020 
19.00 Uhr, KUlturZentrum, Mürzgasse 3 / 2. Stock
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Filmklub  
Kapfenberg 
Programm für Dezember 2019 

3. Dezember 2019 
Weihnachts- & Jubel-Treffen, Gasthaus NIKI, Mariazeller-
straße 

10. Dezember 2019 
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei-Videothek (G. 
Mandl); Der österr. Film: „Womit habe ich das verdient!“ 

17. Dezember 2019 
„Schwerpunkt GRIECHENLAND“ von und mit Eckhard 
NUSSMÜLLER 

Programm für Jänner 2020 

7. Jänner 2020 
165.Filmklub – Galerie: Roswitha GRUBER, Seebach 
„Metall-Bilder“ und „PENGG – Film“ (1956) 

14. Jänner 2020 
63. Jahreshauptversammlung, Beginn: 18.45 Uhr 

21. Jänner 2020 
Wir betrachten, besprechen und bewerten österr. Videos 
(VWB 6) 

28. Jänner 2020 
Klubmeisterschaft 2020, (Leistungsschau 2019) 
Filmklublokal, Volksschule Redfeld (Steinerhofallee) 
Für jedermann (-frau) Eintritt frei! Beginn: 19.00 Uhr 
www.filmklubkapfenberg.at

gegründet 1957 mit Adventkranzweihe, musikalischer, kulinarischer und 
gesunder Adventauftakt 

30. November 2019 
von 10.00 bis 18.00 Uhr, Gemeindeamt Parschlug 
10.00 Uhr Eröffnung und anschließend Vortrag 
„Wohlfühlen mit ätherischen Ölen im Advent und in der 
Weihnachtszeit“, PT Annemarie Schrotter 
Verschiedenste Aussteller und Kräutertisch rund ums Thema 
Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensfreunde; Verschie-
denstes Kunsthandwerk, Weihnachtsdekoration und Selbst-
gemachtes; Adventkränze und Kekse; 16.00 Uhr Adventkran-
zweihe mit Herrn Pfarrer Mag. Herbert Kernstock, Musikali-
sche Umrahmung mit dem Brucker Kneippchor und jungen 
Musikern aus Parschlug und Pogier; Veranstalter: Physiothe-
rapie Schrotter & Kneipp-Aktiv-Club Bruck-Kapfenberg

Adventausstellung

Information, Rat und Hilfe für Pflegende  
Angehörige in der ISGS Drehscheibe. 
Termine für Gesprächsrunden 

10. Dezember 2019 
11. Februar 2020 
je 15.00 bis 17. 00 Uhr 

Termine für Einzelberatungen:  
Anmeldung erforderlich unter 03862/21500 

14. Jänner 2020 
15.00 bis 17. 00 Uhr

Pflegeberatung

14. Dezember 2019 
ab 20.00 Uhr, Café Palmars, Live Music mit Bushfire Orchestra 
(Sam & Lee), Eintritt frei!

Africanight

Vernissage
Mo. 13.01.2020, 19:00 Uhr

im KUlturZentrum Kapfenberg, Mürzgasse 3, 8605 Kapfenberg

Ausstellungsdauer: bis 08. März 2020 / Öfnungszeiten: Mo.-Do. 9:00-12:00 & 14:00-17:00 Uhr
Fr. 9:00-12:00 Uhr / Sa., So. & Feiertag 14:30-18:00 Uhr und gegen Voranmeldung 

Eintrit: € 2,50 / Ermäßigt: € 1,50 / Kinder bis 14 Jahre freier Eintrit!

EINFACH SEIN
Fotoausstellung

Sascha Meister
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Der SC Parschlug sicherte sich in der Gebietsliga Mürz den Herbstmeistertitel und 
brach dabei Rekorde. 

SC Parschlug an der Spitze 

Der Fußball spielt im Kap-
fenberger Sportgesche-

hen seit jeher eine zentrale 
Rolle, das gilt für den Nach-
wuchs ebenso wie für die ins-
gesamt fünf in Kapfenberg 
aktiven Kampfmannschaften.  
Schließlich gehört seit der Ge-
meindestrukturreform von 
2015 auch der SC Parschlug 
mit seiner Damen- und Her-
renmannschaft der Kapfen-
berger Sportvereinigung an. 
Die männlichen Fußballer des 
SC Parschlug, zwischen 17 und 
37 Jahre alt und allesamt aus 
Kapfenberg oder seinen Um-
landgemeinden, können dabei 
auf einen äußerst erfolgrei-
chen Herbst zurückblicken. 
Mit 29 Punkten aus elf Spielen 
holten sich die Parschluger 

nicht nur den Herbstmeister-
titel in der Gebietsliga Mürz, 
sondern stellten auch die eine 
oder andere Bestmarke auf. 
Kein Team traf in der Hinrunde 
öfter als die 41 Mal erfolgrei-
chen SCP-Fußballer, zudem 
führt Neuzugang Marcel Of-
ner mit zwölf Treffern die Tor-
schützenliste an. Viele Spieler 
schnürten bereits als Kinder 
ihre Schuhe für den 1974 ge-
gründeten SC Parschlug, 
durchliefen sämtliche Jugend-
mannschaften und kämpfen 
nun um den Aufstieg in die 
Unterliga. In den vergangenen 
Jahren scheiterte man stets 
denkbar knapp, heuer soll es 
aber endlich mit der Rückkehr 
in die sechste Spielstufe klap-
pen. Dafür trainiert die Mann-

Der Herbstmeister-Titel gab Grund zum Feiern.

schaft von Trainer Robert Thei-
sel, aufgewachsen übrigens 
im Ortsteil Walfersam, drei 
Mal pro Woche auf dem 
Parschluger Sportplatz, in den 
Wintermonaten nutzt man 
den Kunstrasen im Franz-Fe-
kete-Stadion. Fragt man die 

Verantwortlichen des SC 
Parschlug um Obmann Ales-
sandro Fladl und Sektionsleiter 
Hubert Mesaric nach ihrem 
Erfolgsgeheimnis, so ist es 
letztlich der Zusammenhalt 
auf und neben dem Rasen, 
der den SCP ausmacht.   

Saisonauftakt  
Schwimmen 

Am Olympiastütz-
punkt Oberöster-

reich „Auf der Gugl“ in 
Linz fand der Saison-
auftakt im Schwim-
men statt. Auch der 
KSV-Schwimmverein 
Kapfenberg konnte 10 
Schwimmerinnen und Schwimmer zu den Bundesmeis-
terschaften entsenden. Die Schwimmerinnen und Schwim-
mer konnten gemeinsam 18 Medaillen mit nach Hause 
bringen. Besonders erfolgreich waren Snejana Popov mit 
3 x Gold, und Valerie Flecker mit 3 x Gold, 1 x Silber. Ab-
schließend konnten die Schwimm-Damen auch noch in 
der Mannschaftswertung 1 x Gold in 4x100 Meter Freistil-
Staffel erkämpfen. Herzliche Gratulation zum erfolgreichen 
Saisonstart an die gesamte Schwimm-Mannschaft des 
KSV Kapfenberg und ihren Trainern. 

Schwimmmeister-
schaften 

Die Österreichischen Schwimmmeisterschaften und die 
6. Mürztaler Schwimm -

meisterschaften von Special 
Olympics Österreich fanden 
wieder im Kapfenberger Hal-
lenbad statt. Die insgesamt 
130 Teilnehmer kamen aus 24 
verschiedenen Einrichtungen 
aus ganz Österreich. Ein be-
sonderes Highlight war der 
Unified – Bewerb. Hier wurden 
gemischte Teams gebildet. Je-
weils 2 Schüler aus der HTL 
Kapfenberg mit zwei Sportle-
rInnen mit Beeinträchtigung. 
Für das jeweilige Team war es 
eine tolle Erfahrung, miteinan-
der zu schwimmen.
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Jeder Lesebegeisterte hat die Möglich-
keit, sich an drei Standorten in Kapfen-
berg, Lesestoff zu holen – ohne Kosten 
Bücher nehmen und/oder geben! 

Offene Bücherregale 

In den Räumlichkeiten des 
IZK Büro & Postcenters der 

Lebenshilfe am Schirmitzbü-
hel, im Eingangsbereich des 
IZKaffee & Restaurants der Le-
benshilfe in Apfelmoar und 

im neugestalteten Büfettbe-
reich des Hallenbades werden 
Sie fündig. Auch im ece gibt 
es diese Möglichkeit – im 2. 
Stock neben „New Yorker“. Viel 
Spaß beim Lesen! 

Buffetbereich Hallenbad.

Historisches Silber 

Als einziger Kap-
fenberger konn-

te Klement Stein-
metz eine Medaille 
bei Olympischen 
Spielen gewinnen. 
Steinmetz war Stür-
mer beim Kapfen-
berger SC (dem Vorgänger-Verein des KSV1919) und spielte 
in der Österreichischen-Nationalmannschaft, mit der er 
1936 in Berlin an den Olympischen Spielen teilnahm und 
Silber gewann. Diese Medaille wurde uns für die Ausstellung 
„Eine runde Sache – 100 Jahre KSV1919“ von seiner Tochter 
Waltraud Goak (Bild) zur Verfügung gestellt und ist noch 
bis 22. Dezember im Kapfenberger KUlturZentrum zu se-
hen. 

Film ab! 

Neben dem 
Spielfilm „La-

vendelgrün“ des ak-
tuellen österrei-
chischen FILM-
Staatsmeister Tobi-
as Steiner haben 
sich vier andere Au-
toren des Filmklubs 
Kapfenberg öster-
reichweit und bei europäischen Filmfestivals mit ihren 
Dokus, Reportagen und einem Trickfilm an die Spitze vor-
arbeiten können. Die neuesten Premieren gibt es am 
Dienstag, dem 28. Jänner 2020 ab 19.00 Uhr im Klublokal 
(VS Redfeld, li. Südeingang) zu sehen. Jedermann, -frau 
und Jungfilmer ist herzlich willkommen. 

4x Gold für die KSV-Senioren 

Mit zwei Titeln im Herreneinzel und je einem im Doppel und Mixed sorgten Oliver 
Heimrath, Hannes Zenz und Bettina Ladinik für eine Medaillenflut bei den steirischen 

Seniorenmeisterschaften in Kapfenberg. Beim 4:0-Sieg im Salzburger Europamarkt zeigte 
sich KSV/1 in der 1. Bundesliga in Topform. 
1. Bundesliga-Herren: KSV-HiWay-GRILL/1 – Wr. Neustadt/1, Samstag, 21. Dezember 2019 
um 15.00 Uhr; KSV-HiWay-GRILL/1 – Oberwart/1, Freitag, 10. Jänner 2020 um 18.30 Uhr; KSV-HiWay-GRILL/1 – Salzburg/1, 
Sonntag, 19. Jänner 2020 um 15.00 Uhr; 2. Bundesliga-Herren: KSV-HiWay-GRILL/2 – Feldkirchen/Puch/1, Samstag, 14. 
Dezember 2019 um 15.00 Uhr; KSV-HiWay-GRILL/2 – Baden/2, Sonntag, 15. Dezember 2019 um 10.00 Uhr; Alle Spiele finden 
im Turnsaal der NMS Dr. Körner am Schirmitzbühel statt.
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Kindertheater „Findus zieht um“ erzählt von Geborgenheit und den ersten Schritten 
hinaus in die weite Welt … Liebevoll gespielt und inszeniert von den Künstlern von 
Theater Feuerblau nach den Bilderbüchern von Sven Nordqvist. 

Findus zieht um 

Bong-quiiie-bong-quiiie! Je-
den Morgen um vier Uhr 

wacht Pettersson durch dieses 
Gequietsche auf. Was heißt 
Morgen: jede Nacht. Findus 
hat ein eigenes Bett bekom-
men, mit hervorragender Fe-
derung, auf dem man wun-
derbar hopsen kann. Und ge-
nau das tut der Kater – wild, 
ungestüm und voller Freude 

… So lustig, so gut. Würde Fin-
dus’ Bettchen nicht am Fuß-
ende eines anderen Bettes ste-
hen, eines großen Bettes, in 
dem ein Mensch schläft – der 
alte Pettersson, der um vier 
Uhr in der Früh gern noch wei-
ter träumen möchte. Aber wie 
soll das gehen bei dem ewigen 
Gequietsche? Für alle Men-
schen ab 4 Jahren! 

Montag, 20. Jänner 2020, 16.00 Uhr, Spiel!Raum Kapfenberg 
Friedrich-Böhler-Straße 9, Eintritt: Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene € 7,–, Kartenverkauf: Ö-Ticket-Verkaufssystem 
und KUlturZentrum 

Ein fröööhliches Weihnachtsstück über ein fliegendes Schweinchen von und mit dem 
bekannten Theatro Piccolo aus Wien! 

Kindertheater Odu Fröhlich 

Das kleine Ferkel Odu Fröhlich 
feiert im Land der Schweine 

mit seiner Familie Schweihnach-
ten. Doch niemand hat Zeit für 
Odu. Draußen liegt haufenweise 
Schnee, und so tollt er alleine 
herum, baut Schnee schweine, 
rutscht die Hügel schneller als 
jede Wildsau hinunter, wirft sich 
rücklings in den Schnee und ru-
dert mit den Armen auf und 
ab. Da passiert etwas mit Odu. 
Ist es ein Schweihnachtszauber? 
Sind ihm wirklich Flügel ge-
wachsen? Odu fliiiegt! Er be-
obachtet das Schnee- und 
Schweihnachtstreiben von ganz 
oben. Das ist ein wunderbares 
Gefühl! Solange ihn nicht die 
blökenden Schafe mit ihrem 
Kaufwahn nerven! Und solange 

Odu nicht auf die hektische Krä-
he trifft, mit der er sofort um 
die Wette fliegen muss. Und 
auch mit Flugzeugen in großer 
Höhe und deren Passagieren ist 
am Schweihnachtsabend nicht 
zu spaßen. Odu fliegt höher 
und höher, gerät von einer Tur-
bulenz in die nächste und be-
ginnt an seinen Fähigkeiten zu 
zweifeln. Erst kurz bevor er be-
reits umkehren will, findet er 
zu seiner großen Aufgabe: Sie 
ist weihnachtlich! Wunderbar! 
Und ungeheuer wichtig! Er lässt 
seine Flügel schlagen und fliegt 
frohgemut weiter, flap, flap flap… 
Ein wunderbares Weihnachts-
stück zum Genießen mit viel 
Musik und viel Spaß für alle 
Menschen ab 4 Jahren! 

Montag, 9. Dezember 2019, 16.00 Uhr, Spiel!Raum Kapfen-
berg, Friedrich-Böhler-Straße 9; Eintritt: Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene € 7,–; Kartenverkauf: Ö-Ticket-Verkaufssys-
tem und KUlturZentrum 
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KARTENVERKAUF:
KUlturZentrum Kapfenberg Mo bis Do 9 – 12 und 14 – 17 Uhr und 
Fr 9 – 12 Uhr. Kulturpass Kapfenberg / Bruck und unter oeticket.com
Vorverkauf & Abendkasse: 
Schüler & Studenten € 2,– / Erwachsene: € 5,– MUSIKSCHULE KAPFENBERG

lass dich hören

Volksmusikensembles               Leitung: Harald Trippl 
Querflötenensemble               Leitung: Bettina Dokter
Geigenmusik                 Leitung: Renate Kriechbaum

Sprecher:                Elfi & Hans Kogler, Wolfgang Maier
Gesamtleitung:                Harald Trippl

ADVENTKONZERT
mit alpenländischer Volksmusik 
SA   14. DEZ 19 
SO  15. DEZ 19
SPIEL!RAUM KAPFENBERG
FRIEDRICH BÖHLERSTRASSE 9


